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Antrag 
 

Vorlage: AT/0094/2020 Datum: 20.05.2020 

 

Verfasser: 08-Ratsfraktion Die Linke Az.:  

Betreff: 

Antrag der Ratsfraktionen DIE LINKE, SPD, Bündnis 90 / Die Grünen, WGS: Smart City 

Gremienweg: 

04.06.2020 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

 

Der Stadtrat möge beschließen, die Verwaltung wird beauftragt für Koblenz Richtlinien zur 

Umsetzung von Smart City Projekten zu erarbeiten und die Smart City Maßnahmen unter 

den Begriffen SMART SERVICE, SMART VERKEHR und SMART LEBEN zu kategorisie-

ren. Als Beispiel für Richtlinien soll die Anlage 1 dienen. 

 

 

 

Begründung: 

 

Die Digitalisierung ist eine grundlegende politische und gesellschaftliche Aufgabe unserer 

Zeit. Smart City Konzepte sollen die Lebensqualität erhöhen, Ressourceneffizienz schaf-

fen und Städte zukunftsfähig gestalten und umbauen. Gleichzeitig wird ein sehr hoher 

Wert auf Datenschutz gelegt. Des Weiteren wird darauf geachtet alle Menschen in Kob-

lenz zu Profiteuren des Konzeptes zu machen.  

 

Die Fraunhofer-Gesellschaft und ihr Projekt „Morgenstadt“ liefern heute schon interes-

sante Beispiele und Erfolge für Smart City Projekte. So begleitet sie Projekte in verschie-

denen Ländern der Welt und hilft auch bei der Akquise von Fördermitteln. Sie unterstützt 

auch Städte bei der Entwicklung von Smart City Konzepten.  

 

 

 

Auswirkungen auf den Klimaschutz: 
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